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Dan malerische Sl-Saphoiin bei Vevey Nr. 6030 BltB 3.10.39

Juli: Baugeschichtliches Museum der Stadt Zürich im
Helmhaus : Ausstellung « Zürichs städtebauliche
Entwicklung in Plan und Bild». Bis 12. Sept.: Peslaloz-
zianum: Ausstellung « Aargauer und Berner Schüler
zeichnen ». Juli: 1. Großmünster: Orgelspiel (Orgel-
Sonaten, Merula, Bach, Mendelssohn). 3./4. Nationale
Ruderregatta. — Sihlhölzli: Stadtzürcherisches Turnfest

(evtl. 10./II. Juli). — Boccia-Turnier (evtl. 10./II.
Juli). 3./4. und 10./II. Endspiele der Schweiz.
Keglermeisterschaften. 4. Kongreßhaus: Seesängerverbands-
fest mit Konzerl für Gesamtchöre. Leitung: Harmonie
Zürich. 8. Großmünster: Orgelspiel von Heinr. Winkler.

Zürcher Kantorei unter Leitung von René
Matlhes (Chor). Werke von Ermatinger, Matthes,
Reger. 10./II. Boccia-Turnier (evtl. 24./25. Juli). —

Weltfahren des Limmat-Clubs um den silb. Weidling. 11.
Verbandsturnfest des Turnverbandes am Albis (evtl.
18. Juli). 15. Großmünster: Orgelspiel (Fugen von
Joh. Seb. Bach). 17./18. Wallisellen: Verbandsturnfesl
des Glatt- und Limmaltal-Turnverbandes. 18. Rad-
Rundstreckenrennen (Omnium). 22.-25. Jubiläums-
Etappenrennen Zürich-Genf-Zürich. 24./25. Sihlhölzli:
Turntage des Schweiz. Kalh. Turn- und Sporlverban-
des. 24./25. Boccia-Turnier (evtl. 31. Juli/1. August).
31. Juli/1. August: Kantonaler Leichtathletiktag.

Zuoz. Juli/August: Geführte Touren durch den
Nationalpark. Wochenprogramm, Beginn jeweils am
Sonntag.

1. August: Bundesfeiern in der ganzen Schweiz.

Luzerner Musikwochen
Von Mitte Juli bis Mitte September, also während
zwei ganzen Monaten, wird Luzern die musikreichste
Stadt der Schweiz sein. Noch mehr: sie wird auch
die Stadt mit der besten und gepflegtesten Musik
sein, denn die « Internationalen musikalischen
Festwochen » tragen von jeher den Stempel höchster
Qualität. Ein Schubert-Zyklus, umfassend
Liederabende, Kammermusik, Männerchöre und eine
Aufführung der Deutschen Messe, läßt das Genie des

jungverstorbenen Meisters in allen seinen Auswirkungen

zur Geltung kommen. Anschließend, von
Ende August bis Mitte September, tritt dann das

große Elite-Orchester in Erscheinung, welches aus
98 hervorragenden Schweizer Musikern besteht.
Diese werden für die Ausführung von 5 Sympho-
niekonzerten und der Missa Solemnis von Beethoven
herangezogen. Sowohl hier wie bei den Schubert-
Konzerten sind eine Reihe erstklassiger Dirigenten
und Solisten aus dem eigenen Land wie aus dem
Ausland am Werk. In einem Sonderkonzert läßt sich
der italienische Tenor Benjamino Gigli hören. Mit
Meisterkursen, gegeben von Ilona Durigo, Edwin
Fischer, Paul Baumgartner und Carl Flesch,
beteiligt sich das neugeschaffene Konservatorium
Luzern erstmals an den Musikwochen. Dagegen ist es

schon beinahe Tradition, daß sich auch einige
Freilichtaufführungen ins Programm einfügen. Diesmal
wird der Weinmarkt zur Szenerie für Goethes
«Faust », I. Teil, in dem Leopold Biberti die Titelrolle

spielt. Das Kunstmuseum Luzern verbreitert
die Basis der Festwochen durch die Organisation
einer bedeutenden Gemäldeausstellung. Es gibt vom
3. Juli bis 3. Oktober eine Übersicht über « Die
Kunstpflege des Bundes seit 1887 » und läßt damit
in den internationalen Kunstwochen auch die
schöpferische Kunst der Schweiz würdig vertreten.

Musiksommer Gstaad 1943

Der Musiksommer, der in Gstaad im vergangenen
Jahr mit so außergewöhnlichem Erfolg durchgeführt
worden ist, wird auch in der diesjährigen Saison
musikalisches Leben in dieses schöne Tal des Berner
Oberlandes bringen. Wiederum wird die ideale
Verbindung von Natur und Musik und die seltene
Intimität der künstlerischen Atmosphäre vielen zum
tiefen Erlebnis werden.
Die Idee der Gstaader Veranstaltungen hat sich als
lebenskräftig und fruchtbar erwiesen. So wird auch
der « Musiksommer 1943 », der wiederum unter der
musikalischen Leitung von Dr. Hermann Scherchen
steht und vom Verkehrsverein Gstaad gemeinsam mit
der Theater- und Tournée-Genossenschaft Zürich zur
Durchführung gelangt, Musik-Genuß (in den
Konzerlen) und Musik-Erkenntnis (in den musikalischen
Ferienkursen) verbinden.
Es finden während der Dauer des « Musiksommers »

vom 16. Juli bis 15. August zehn große Symphonie-
konzerte statt, für die ein erstklassiges Orchester von
45 Musikern, zum großen Teil Mitglieder des
Stadtorchesters Winterthur, zur Verfügung steht. Neben
symphonischen Werken von Bach, Haydn, Mozart,
Schubert, Mendelssohn, Brahms usw. gelangen im
Rahmen dieser Konzerte sämtliche Symphonien und
Klavierkonzerte von Ludwig van Beethoven zur
Aufführung. Erste Solisten, unter anderen Paul
Baumgartner, der die fünf Beelhovenschen Klavierkonzerte
spielen wird, sind zur Mitwirkung verpflichtet worden.

Ein besonderes Ereignis verspricht die Auffüh-
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